
0800 222 555 Frauenhelpline 
gegen Gewalt

Schutz vor 
Gewalt – 
es gibt Hilfe!

www.gewaltfreileben.at

GEWALTFREI LEBEN

Weitere Informationen zur Kampagne 
„GewaltFREI leben“ finden Sie auf unserer Website 
unter www.gewaltfreileben.at sowie auf 

www.facebook.com/gewaltfreileben 
twitter.com/gewaltfreileben
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Die Frauenhelpline bietet 
-	 an 365 Tagen im Jahr, rund um die Uhr, 
-	 anonyme und kostenlose Erst- und Krisenberatung 
-	 für Frauen, Kinder und Jugendliche, die von Gewalt betroffen 

sind, sowie für ihre Angehörigen.

Rufen Sie uns an. 
Wir finden einen Weg.

„Nach erlebter Gewalt sehen wir uns 
als Schuldige. Doch in Wahrheit sind wir 
mutiger als andere. Den Blick nach vorne, 
den Rücken gerade, sind wir bereit, 
den steinigen Weg in ein neues Leben 
zu gehen.“

Karin Pfolz ist Autorin, Malerin und arbeitet 
als Rechtsanwaltsassistentin. In ihrem Roman 
„Manchmal erdrückt es mich, das Leben“ 
schrieb sie einen Teil ihres Lebens nieder – den 
Weg aus ihrer Ehe, in der sie ihr Ehemann 
misshandelt hat. Ihr Buch handelt von Angst, 
Ausweglosigkeit, Mut und Befreiung. 

Karin Pfolz über GewaltFREI leben



Die eigenen vier Wände sind leider nicht immer Orte 
der Liebe, des Vertrauens und der Harmonie. 
Frauen, die in ihrem Zuhause psychisch, körperlich und/oder sexu-
ell bedroht, unterdrückt oder misshandelt werden, brauchen Hilfe 
und Unterstützung. Diese Hilfe und Unterstützung bekommen 
Frauen von Mitarbeiterinnen in Gewaltschutzeinrichtungen.

Ein Netzwerk, das auffängt
In Österreich gibt es ein dichtes Netzwerk von kostenlosen, 
anonymen und vertraulichen Beratungs- und Unterstützungs-
möglichkeiten. Das Angebot reicht von juristischer Beratung über 
psychosoziale Unterstützung in Krisensituationen. Betroffene 
Frauen können sich telefonisch oder persönlich beraten lassen. 
Wenn sie und ihre Kinder einen sicheren Wohnplatz brauchen, 
bieten ihnen Frauenhäuser Schutz und Unterkunft. 

Durch die Vielfalt der Beratungs- und Hilfsmöglichkeiten kann 
jede betroffene Frau die Hilfe bekommen, die sie aktuell braucht – 
das Netzwerk fängt sie auf.

Jeder Weg beginnt mit dem ersten Schritt
Für viele Frauen, die von Gewalt betroffen sind, ist der erste 
Schritt aus der Gewalt ein schwieriger. Vertrauen zu fassen und 
das Erlebte erzählen zu können, ist nach Gewalterfahrungen 
besonders schwer. Hinzu kommt oftmals Scham und das Gefühl, 
als einzige derartiges erleben zu müssen.

Die Unterstützung durch Gewaltschutzeinrichtungen und der 
Austausch mit anderen Betroffenen zeigen Frauen, dass sie nicht 
alleine sind. Und dass es Frauen mit ähnlichen Erfahrungen gibt, 
die den Weg aus der Gewalt geschafft haben. Sich Hilfe und 
Unterstützung zu holen, ist immer ein Zeichen von Stärke. 

Brauchen Sie Hilfe? 
Dann wagen Sie den ersten Schritt.

Sich Hilfe und 
Unterstützung 
zu holen, ist immer 
ein Zeichen von 
Stärke. 

ist eine zweijährige österreichweite Kampagne zur Verhinderung 
von Gewalt an Frauen und Kindern. 
Die Kampagne wird von der Europäischen Kommission finanziert, 
vom Bundesministerium für Bildung und Frauen mitfinanziert 
sowie koordiniert und vom Verein Autonome Österreichische 
Frauenhäuser (AÖF) in Kooperation mit der Wiener Interventi-
onsstelle gegen Gewalt in der Familie und der Bundesjugendver-
tretung (BJV) durchgeführt.

Ziel der Kampagne ist es, in den Jahren 2014 und 2015 verstärkt 
Präventionsarbeit in unterschiedlichen gesellschaftlichen Berei-
chen (beispielsweise Gesundheitsbereich, Medien, Kinder- und 
Jugendarbeit) zu leisten und dadurch zur Verhinderung von 
Gewalt an Frauen und Kindern beizutragen. 

Gleichzeitig wird die Nummer der Frauenhelpline gegen Gewalt 
0800 / 222 555 österreichweit bekannt gemacht. Frauen und 
Kinder, die von Gewalt betroffen sind, und ihre Angehörigen 
werden von den Mitarbeiterinnen der Frauenhelpline rund um 
die Uhr an 365 Tagen im Jahr beraten –  anonym, kostenlos und 
mehrsprachig.

GEWALTFREI LEBEN
Wenn Ihnen oder Ihrem Kind akute Gefahr droht, 
rufen Sie die Polizei um Hilfe.

Polizeinotruf: 133

Euronotruf: 122

Frauenhelpline 
gegen Gewalt 0800 / 222 555

ganzjährig, rund um die Uhr, anonym und kostenlos

Die Frauenhelpline bietet zu bestimmten Zeiten neben der 
deutschsprachigen Beratung fremdsprachige Beratungen an:

Dienstag, 14 bis 19 Uhr: Bosnisch/Kroatisch/Serbisch
Mittwoch, 8 bis 14 Uhr: Rumänisch
Freitag, 8 bis 14 Uhr: Türkisch
Freitag, 14 bis 19 Uhr: Arabisch
Englisch wird von allen Beraterinnen angeboten

Frauenhäuser
Wenn Sie einen Zufluchtsort für sich und Ihre Kinder brauchen, 
kontaktieren Sie ein Frauenhaus in Ihrer Nähe. Frauenhäuser bie-
ten Ihnen und Ihren Kindern Schutz und Unterkunft, unabhängig 
von Herkunft, Aufenthaltsstatus oder finanziellen Möglichkeiten. 

Den Kontakt zu allen österreichischen Frauenhäusern finden Sie 
unter www.aoef.at 

Gewaltschutzzentren / Interventionsstellen
Gewaltschutzzentren / Interventionsstellen bieten Ihnen Informa-
tion und Beratung, Begleitung zu Polizei, Gericht und anderen 
Behörden, Hilfe bei der Durchsetzung Ihrer Rechte sowie psycho-
soziale und juristische Prozessbegleitung für Sie und Ihre Kinder. 
Die Hilfe der Gewaltschutzzentren / Interventionsstellen ist kos-
tenlos und vertraulich. 

Den Kontakt zu allen österreichischen Gewaltschutzzentren / 
Interventionsstellen finden Sie unter www.aoef.at


